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11. Oktober 2019 Nummer 41

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Rückblick Bretniger Kirmes 2019

Traditionell am letzten September-Wochenende zeigt sich der Hofepark 
in Bretnig von seiner festlichsten Seite. Dank den Mitarbeitern des Tech-
nischen Dienstes um Herrn Browatzke standen alle Festhütten und rings 
herum flatterten die Wimpelketten. Es war schon eine etwas andere Situ-
ation, welche sich mit der Großbaustelle der Klinkenbrücke dieses Jahr 
den Akteuren und Besuchern bot. Leider mussten schon aus diesem 
Grund einige traditionelle Kirmesangebote dieses Jahr ausfallen und 
auch die Zufahrt und das Parken am Festgelände waren nicht einfach.

Traditionell begann der Freitag mit Aktionen für die jüngsten und äl-
testen Kirmesbesucher. Die Schausteller luden zum Familiennachmittag 
mit reduzierten Preisen ein und zeitgleich trafen sich unsere Senioren 
zum Kirmeskaffee bei zünftiger Musik in der Hofescheune.
Leider begann am späten Nachmittag der Wettergott zu versagen und 
so starteten zwar die Wanderfreunde zu ihrer Wanderrunde, jedoch ka-
men bei ungemütlichem Wetter nur wenige Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern zum Lampionumzug. Vielen Dank an den Kleinröhrsdorfer 
Spielmannszug, welcher kurz entschlossen seine Musik auf der Bühne 

in der Hofescheune zum Besten gab! Kurze Zeit später hörte der Re-
gen auf und so wurde der Knüppelkuchenteig von den Familien (fast) 
restlos am Feuer der Freiwilligen Feuerwehr verbacken. In den späten 
Mitternachtsstunden wurde beim 16. Kirmes-Skat-Turnier unter 29 pas-
sionierten Spielern der Gewinner ermittelt. 1. Platz Wolfgang Wätzlich, 
Rammenau (3374 Punkte), 2. Platz Erwin Tzschoppe, Koitzsch (3010 
Punkte), 3. Platz René Weitzmann, Koitzsch (2827 Punkte).

Der Samstag war speziell den Kindern gewidmet. Die Klassen der 
Grund- und Oberschule hatten sich wieder vieles ausgedacht, um mit 
zahlreichen Angeboten und natürlich einem Kuchenbasar – ihre Klas-
senkassen aufzufüllen. Unser neuer Ortsvorsteher, Herr Reinhard Marz 

eröffnete mit sehr schönen informativen Details zwei Ausstellungen, 
welche sich im Gebäude unseres ehemaligen Gemeindeamtes befan-
den. Das Team der ASB Kindertagesstätte „Schlumpfenland“ gestalte-
ten anlässlich des Jubiläums eine Ausstellung mit dem Titel „50 Jahre 
Schlümpfe auf dem Lande“. Wer sie besuchte, hatte sicherlich oft ei-
nen Aha-Effekt, denn viele Besucher entdeckten das Spielzeug ihrer 
Kindheit wieder! An dieser Stelle möchte ich auch Mandy Rinke ein 
großes Dankeschön aussprechen. Sie organisiert seit vielen Jahren die 
Kunst-Ausstellung. Sehr schöne Portrait- und Landschaftsgemälde von 

Künstlern aus dem Rödertal und der Umgebung konnte der Besucher 
auch dieses Jahr bewundern. Ein besonderes Highlight des Samstag-
nachmittages waren ganz sicher das Konzert des Spielmannszuges 
Kleinröhrsdorf und der Auftritt der Ohorner Tanzgruppen „Tanzmäuse“ 
und „Tigers“! Der Abend stand ganz im Zeichen der Jolly Jumper. Die 
erfolgreichste Partyband aus der Oberlausitz war erwartungsgemäß ein 
großer Besuchermagnet und die Stimmung an diesem Abend brach bis 
weit nach Mitternacht niemals ab!
Der Sonntag bot traditionell vielen Vereinen und Gewerbetreibenden 
des Ortes die Möglichkeit, sich zu präsentieren, was auch zahlreich 
genutzt wurde.	 (weiter auf Seite 8)
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	11.10.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	12.10.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	13.10.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	14.10.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	15.10.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.--Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	16.10.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	17.10.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Stadtnachrichten

12.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Christoph	 035955-770575
13.10.	 9	 -	 11	 Uhr	 Ziegenbalgstr. 5, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	11.10.	 -	 18.10.	 Herr DVM Jakob, Radeberg, 
				    Tel.: 03528/447457 oder 0171/8147753
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Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand
bekannt:

Gabelsbergerstr. 7	 3-Raum-Wohnung mit ca. 53,31 m² WFL im 2. OG
	 bestehend aus Küche, Bad, Wohnzimmer, 
	 Schlafzimmer, Ki-Zimmer, Kellerraum, 
	 Dachbodenanteil
	 5,89 €/m² KM + NK, Anmietung Garage möglich.

Rathausstraße 12	 3-Raum-Wohnung mit ca. 58,84 m² WFL im 3. OG li
	 bestehend aus Küche, Bad, Wohnzimmer, 
	 Schlafzimmer, Ki-Zimmer, Kellerraum,
	 Dachbodenanteil
	 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 oder telefonisch unter 
035952/28323.

Seniorentreff Großröhrsdorf

Werte Seniorinnen und Senioren,
der nächste Treff findet wieder in der Kulturfabrik am 17.10.19, 14.00 
Uhr statt. Hans Walber übermittelt musikalische Grüße aus ganz Euro-
pa. Alle Interessierten sind dazu ganz herzlich eingeladen. 
Unkostenbeitrag 2,00 €.

„SCHAU REIN! – 
Woche der offenen Unternehmen Sachsen“

Vom 09. bis 14. März 2020 findet sachsenweit wieder die Woche der 
offenen Unternehmen SCHAU REIN! Zur Berufs- und Studienorientie-
rung statt. In dieser Woche sind die Schülerinnen und Schüler aller 
Schularten von Klasse 7 bis 12 unterwegs, um sich über eine mögliche 
berufliche Zukunft zu informieren.
Mehr als 11.300 Schülerinnen und Schüler in Sachsen nutzten in die-
sem Jahr das Angebot. Die Woche der offenen Unternehmen Sachsen 
bietet den Unternehmern die Möglichkeit, den Schülerinnen und Schü-
lern Arbeitsabläufe, Ausbildungsmöglichkeiten, Tätigkeitsprofile sowie 
Bewerbungsmodalitäten und -anforderungen praxisnah vorzustellen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und präsentieren Sie Ihr Unternehmen und 
lernen Sie Ihre Mitarbeiter von morgen kennen.
Bitte tragen Sie Ihre Angebote unter https://www.bildungsmarkt-sach-
sen.de/schau-rein/unternehmen.php bis zum 29.11.2019 online ein. 
Diese Angebote werden zusätzlich im SCHAU-REIN!-Magazin publiziert. 
Die Broschüre vermittelt Informationen zur Berufsorientierung und wird 
direkt an die Schüler der Klassen 7-12 ausgegeben.
Mit Rückfragen können Sie sich gern an Frau Handrick (Tel. 03591 
5251 61212) oder Frau Frühauf (Tel. 0391 5251 61200) wenden.

Das Team – Zukunftswerkstatt Lausitz 
lädt jetzt zum Online-Bürgerdialog ein

Alle Bewohner haben die Möglichkeit, sich in die Entwicklungsstrategie 
Lausitz einzubringen. Die Lausitz befindet sich in einem großen Umbruch.
„Strukturwandel“ ist bereits zum geflügelten Wort geworden. Aber was 
bedeutet es für jeden einzelnen konkret? Wie wollen wir künftig leben? 
Und welche Ideen haben wir? Diese Fragen werden von der Zukunfts-
werkstatt Lausitz (ZWL) an die breite Öffentlichkeit gestellt.
Die ZWL arbeitet an einer Entwicklungsstrategie „von unten“, also unter 
Beteiligung möglichst vieler gesellschaftlicher Akteure aller Altersgruppen.
Damit sich die Vielzahl der Teilräume mit ihren ganz unterschiedlichen 
Herausforderungen umfassend einbringen kann, sollten sich auch mög-
lichst viele beteiligen.
Daher die zentrale Bitte: Beteiligen Sie sich am Online-Bürgerdialog und 
informieren Sie auch Freunde und Bekannte über diese Möglichkeit.
Die Online-Beteiligung ist bis zum 18. Oktober möglich und unkompli-
ziert. Sie besteht aus drei Leitfragen, von denen nicht zwingend alle 
beantwortet werden müssen, unter:
https://beteiligung.zw-lausitz.de/lausitz/de/home/beteiligen
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AG Weihnachtsmarkt

Stadtnachrichten

Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2019

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf veranstaltet in diesem Jahr in der 
Zeit vom 07.12.19 bis 08.12.19 auf dem Rathausplatz den traditionellen 
Weihnachtsmarkt.
Das Marktgeschehen findet am Samstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und am Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt (Platzeinweisung ab 
11.00 Uhr).

Grundschule Bretnig-Hauswalde

Dem Herbststurm zum Trotze

Am 30.09.2019 war es wieder soweit und unser alljährlicher Projekttag 
rund um die Kartoffel fand statt. Wir beschäftigten uns auf vielfältige 
Weise mit dem Thema. Als Höhepunkt gab es für jeden von uns die im 
Feuer gebackenen Kartoffeln. Alle aßen mit großem Appetit.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Krüger, der seit Jahren das 
Holz liefert, das Feuer zum Lodern bringen und die Erdäpfel für uns 
bäckt. Zum wiederholten Male wurde er tatkräftig von Frau Kadner und 
Herrn Hartmann, Eltern der 4. Klasse, unterstützt. Dieses Jahr mussten 
sie unter erschwerten Bedingungen arbeiten, denn das Wetter stand 
leider nicht zuverlässig auf unserer Seite. Mit viel Geschick entfachten 
sie trotz Sturm die kleinen Kartoffelfeuer. Ein großes Dankeschön gilt 
auch der Agrargenossenschaft Großröhrsdorf. Sie stellten uns wieder 
die wohlschmeckenden Kartoffeln kostenlos zur Verfügung.  DANKE! 
Die Mädchen und Jungen der Grundschule Bretnig-Hauswalde

1. Treffen der 
Wanderwegewarte der Westlausitz

Derzeit werden die Wanderwege in der Region Westlausitz genau un-
ter die Lupe genommen. Ziel ist es, ein Kernnetz festzulegen, welches 
durch die Kommunen finanziell und personell unterhalten werden kann. 
Eine wichtige Aufgabe kommt in diesem Zusammenhang den Wegewar-
ten der Kommunen zu, die ehrenamtlich die Wanderwege regelmäßig 
begehen, Schäden entlang der Wege melden oder selbst beseitigen so-
wie die Beschilderung und Markierung überprüfen und ggf. ausbessern.

Am 28.09.2019 trafen sich erstmals die Wanderwegewarte der Westlau-
sitz zusammen mit dem Wegewart des Landkreises Bautzen und Mitar-
beitern des Regionalmanagements der Westlausitz. Neben einer kurzen 
Vorstellung des Wanderwegeprojektes der Region ging es vorrangig um 
die Vernetzung und Erfahrungsaustausch. Herr Menzel, der Wander-
wegewart der Gemeinde Wachau, stellte seine Herangehensweise und 
Erfahrungen in seiner Tätigkeit dar. Herr Fanselow, zuständig für die 
Wanderwege des Landkreises Bautzen, informierte über die Wanderwe-
ge, für die er im Rahmen seiner Arbeit zuständig ist. 
Die erste Wanderwegewerkstatt war eine runde Sache, die unbedingt 
wiederholt werden sollte, waren sich die Anwesenden einig.

AG Weihnachtsmarkt

An beiden Tagen ist wie in den letzten Jahren neben dem Markt und 
dem Nikolauseinzug wiederum ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm auf der Bühne vor dem Rathaus geplant.
Als Anbieter auf dem Markt werden bevorzugt berücksichtigt:
	 1.	 Erzeugnisse einheimischer Handwerker und Waren von Händlern 

aus dem Rödertal;
	 2.	 Imbisssortiment und Getränke;
	 3.	 Wurst- und Fleischwaren, Molkereiprodukte, Fischwaren, Obst, Ge-

müse, Gewürze, Wein- und Sektverkauf;
	 4.	 Lebkuchen, Stollen, Back- und Süßwaren (ohne Herstellung im 

Marktbereich);
	 5.	 Herstellung von gebrannten Mandeln und Nüssen, Zuckerwatte, 

glasierte Äpfel u. a. Früchte;
	 6.	 Topfpflanzen, Floristikbedarf;
	 7.	 Spielwaren, Bücher;
	 8.	 Keramik-, Porzellan-, Glas- und sonstige Haushaltswaren, Korbwaren;
	 9.	 Pyramiden, Räuchermännchen, Krippen mit Zubehör, Christbaum-

schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck;
	10.	 Strickwaren, Kleintextilien, Kleinlederwaren;
	11.	 Sonstige der Weihnachtszeit zuordenbare Artikel, wie Musikwaren, 

Zinn-, Kupfer-, Messingwaren, Bilder, Modeschmuck.
Bewerbungen sind bitte an das Hauptamt/Ordnungswesen der Stadt-
verwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, bis 
zum 30.10.2019 mit nachstehenden Angaben zu richten:
1.	Firmenbezeichnung, Vor- und Zuname sowie Anschrift des Bewerbers;
2.	Platzbedarf (genau) Frontlänge, Tiefe, Höhe in m;
3.	Kurze Beschreibung des Verkaufsstandes bzw. Angabe, ob ein städ-

tischer Verkaufsstand gemietet wird;
4.	notwendiger E-Anschluss (genaue Angabe des Anschlusswertes);
5.	Sortimentsangebot.
Andere als in der Bewerbung angebotene Waren werden nicht zugelas-
sen. Der Veranstalter behält sich vor, im Warenangebot Veränderungen 
vorzunehmen. Bereits bei der Stadtverwaltung vorliegende Bewerbun-
gen werden berücksichtigt. Ansonsten entscheidet über die Zulassung 
zum Weihnachtsmarkt der Veranstalter durch schriftlichen Bescheid. 
Die Bestätigung bzw. Absagen erhalten Bewerber in der 45. KW.
Folgende Standgebühren und Nebenkosten werden für den Groß-
röhrsdorfer Weihnachtsmarkt erhoben (die nachfolgenden Angaben 
sind Bruttoentgelte):
1.	Miete städtischer Verkaufsstand 
	 inklusive Auf- und Abbau pro Tag	 - 10,00 €
2.	Sortimentsgebühren pro Tag	

Festpreis 
pro Verkaufsstand

Kunsthandwerk, Hand-
werk, Spielwaren, Bücher

5,00 €

Textilien, Schuhe, 
Schmuck, Haushaltswaren

5,- € pro Meter 
Verkaufsfläche

Lebensmittel, Frischwaren, 
Fisch, Süß- und Backwa-
ren, Eis, Spirituosen

10,00 €

Kinderfahrgeschäfte 0,50 €/m²

Imbiss, Ausschank 
alkoholischer Getränke

20,00 €

	 Es wird auf volle Meter aufgerundet.	
3.	Stromanschluss pro Tag
	 - Stromanschluss 1 kW bis 2 kW	 7,50 €
	 - Stromanschluss 3 kW bis 5 kW	 12,50 €

Ortsansässige Vereine, Verbände, Schulen, Kindertagesstätten und 
Feuerwehren sind von der Verkaufsstandmiete (Punkt 1) und den Ver-
kaufsgebühren (Punkt 2) befreit.

Wir bitten um Beachtung!
Die Außenstelle der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Klinkenplatz 9 im Ortsteil Bretnig bleibt am Dienstag, 
dem 15. Oktober geschlossen.



Rödertal-Anzeiger Nr. 41 vom 11.10.2019- 4 -

Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter
Rödertal und Umgebung e.V.

21. Westlausitzschau mit Sächsischer Landesmeisterschaft

Am 12. und 13. Oktober 2019 findet unsere diesjährige Vogelausstel-
lung in der Festhalle Großröhrsdorf statt. Wir präsentieren eine bunte 
Palette an exotischen Vögeln, die in den Volieren unserer Züchter zu 
Hause sind. Erfreuen Sie sich an der Vielfalt und dem Artenreichtum 
der von unseren Vereinsfreunden gehaltenen Prachtfinken, Sittichen 
und vielen anderen Seltenheiten. Im Rahmen der 21. Westlausitzschau 
findet gleichzeitig die sächsische Landesmeisterschaft der VZE statt, zu 
der Züchter aus ganz Sachsen Ihre Tiere zur Bewertung stellen.
Es erwartet Sie wieder unsere Tombola, der Tierverkauf sowie Imbiss 
und Kaffee & Kuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sonnabend, 12.10.	von 9.00-18.00 Uhr
Sonntag, 13.10.	 von 9.00-17.00 Uhr

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Wanderung am 16.10.19 -
Zwischen Indianerland und Lößnitzdackel

Unter dem Motto - zwischen Indianerland und Lößnitzdackel - laden 
wir alle Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. zu einer 
Herbstwanderung durch die Weinberge zum Goldenen Wagen ein. Wir 
treffen uns am Mittwoch, dem 16.10.19, auf dem Bahnhof Großröhrs-
dorf und fahren um 8:11 Uhr mit dem Zug bis Radebeul. Nach einer 
kurzen Wanderung erwartet uns der Winzer vom Goldenen Wagen zu 
einer zweistündigen Weinbergführung mit einer vierer Weinprobe (Ei-
genanteil 10,- €/Person). Im Anschluss können wir im Weinkeller Am 
Goldenen Wagen nach Karte zu Mittag essen. Nach Lust und Laune 
treten wir dann die Heimfahrt an und sind gegen 16:30 Uhr wieder in 
Großröhrsdorf. Die Anmeldungen bitte bis Montag, den 14.10.19, über 
unsere Homepage http://www.wanderverein-online.de oder telefonisch 
unter 035952 48999 erledigen. Auf schönes Wanderwetter und gute 
Laune  hofft der Wanderleiter.

Bernd Hartmann

Aquarienverein „Exotica“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse 
im Ortsteil Bretnig

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 20.10.  
in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des ehemaligen Ge-
meindeamtes im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. 
Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt etwas Zeit 
mit denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten kommen.
Eintritt: frei

Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Unsere Wanderung am 13. Oktober führt uns in die Königshainer Ber-
ge. Die Wanderstrecke beträgt 10 km. Im Anschluss gehen wir Mittag-
essen. Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Klinkenplatz. Gäste melden sich 
bitte beim Wanderleiter Gunter Dresler (Tel. 33380) an.

F. G.

Bienenzüchterverein 
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Versammlung

Zur Bienenzüchterversammlung am 15. Oktober 2019, um 19.00 Uhr 
lädt der Bienenzüchterverein Großröhrsdorf und Umgebung e.V. herz-
lich in die Festplatzgaststätte ein. Gäste sind herzlich willkommen.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Kreisoberliga

SG Kleinröhrsdorf 2. - SV Fortschritt Großharthau 1. 	 6:2 (3082:3054)
Zum vierten Punktspiel kamen die Kegler aus Großharthau zu uns. Nach 
dem sehr guten letzten Spiel, galt es an diese Leistung anzuknüpfen. 
Torsten Haase setzte es glänzend in die Tat um mit 559 Holz und den 
sicheren Mannschaftspunkt (MP). Bernd Händler machte es ihm fast 
gleich mit 541 Holz und dem 2:0. Paul Liebold (497) hatte vom Gegner 
eine Tagesbestleistung von 566 Holz zu verkraften - erspielt von Bernd 
Wielsch. Marco Brückner holte seinen Punkt mit guten 524 Holz.
Toni Schölzel und unser Schlussmann David Kroker fehlten ein paar 
Holz um die 500er Marke zu knacken. Zum Schluss stand es 6:2 und 
wir freuten uns über den dritten Sieg.
Für die SGK spielten: Torsten Haase 559 (1MP); Bernd Händler 541 
(1MP); Paul Liebold 494 (0MP); Toni Schölzel 474 (1MP); Marco Brück-
ner 524 (1MP) und David Kroker 490 Holz (0MP) DS

Spielmannszug Kleinröhrsdorf

Spielleutenachwuchs gesucht!

Auch in diesem Jahr möchten wir, die Kleinröhrsdorfer Spielleute, neue 
Übungsgruppen bilden. Interessierte Jungen und Mädchen aus dem 
Rödertal und Umgebung, die mindestens die 1. Klasse besuchen und 
Lust zum Musizieren haben, sind daher immer freitags zwischen 16:00 
und 18:00 Uhr in unserem Vereinshaus in Kleinröhrsdorf, Großröhrsdor-
fer Straße 7, zu einer Schnupperübungsstunde herzlich willkommen. Die 
Übungsstunden finden danach immer donnerstags von 17:00 Uhr bis 
18:15 Uhr statt. Instrumente, also Querflöte, Lyra oder Trommel, werden 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Selbstverständlich ist die Ausbil-
dung kostenlos, und wir sind bestrebt, neben dem Übungsbetrieb ein 
attraktives Vereinsleben mit Spiel und Spaß zu bieten.
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage www.spielleute-
kleinroehrsdorf.de sowie auf unserer Facebook-Seite.

Kai Runge

SG Großröhrsdorf - Abt. Tischtennis

1. Bezirksklasse: Ernüchterndes Ergebnis

TTC Pulsnitz 69 3   gegen SG Großröhrsdorf 1	 11:4
Gegen die Pulsnitzer war man recht chancenlos, dabei verliefen die 
Doppel noch recht hoffnungsvoll. Das Doppel Wirth/Jurkin führte be-
reits mit 2:0 und musste sich am Ende noch mit 2:3 geschlagen geben. 
Rönisch/Erlitz konnte ausgleichen, während das Doppel Rosenkranz/
Grohmann glatt in drei Sätzen verlor. In der darauf folgenden ersten 
Einzelrunde konnte nur der gut aufgelegte Jurkin punkten und man lag 
schon fast aussichtslos mit 2:7 im Rückstand. Rönisch konnte noch ein-
mal verkürzen und auch Jurkin betrieb noch einmal Ergebniskosmetik, 
konnte aber an der Niederlage nichts mehr ändern. Nun kommt  am 
Samstag mit TUS Möhrsdorf ein Gegner, der schlagbar erscheint.
Rönisch (1,5), Wirth(0), Jurkin (2), Erlitz (0,5), Rosenkranz (0), Groh-
mann (0)

Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Herrn Siegfried Ullrich	 am	 19.10.	 zum 	80. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, der Bürgermeister
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen dem

Jubilar nachträglich alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 
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2. Kreisliga: Knappes Spiel unglücklich verloren

SG Wallroda gegen SG Großröhrsdorf 2	 9:6
Nach dem bisher guten Auftakt in die Saison enttäuschten die Groß-
röhrsdorfer trotz der Niederlage nicht. Durch Siege der Doppel Stanke/
Röllig sowie Kaiser/Moritz E. führten die Großröhrsdorfer bereits mit 
2:1 und auch in der ersten Einzelrunde spielte der Sechser frech auf 
und durch Siege von Stanke, Steinert und Markus Moritz konnte die 
Führung behauptet werden.
Leider konnte in der 2. Einzelrunde nur die wie immer starke Angela 
Stanke einen Sieg verbuchen. Die letzten drei Einzelpartien verlor man 
denkbar knapp im 5. Satz
Stanke (2,5), Röllig (0,5), Steinert M. (1), Kaiser (0,5), Moritz E. (0,5),Mo-
ritz M.(1)

1. Kreisklasse: Dietmar Berndt rettet Ehrenpunkt

TUS Gersdorf-Möhrsdorf 4 - SG Großröhrsdorf 3	 14:1
Nach dem Aufstieg in die erste Kreisklasse wehte der dritten Mann-
schaft im ersten Spiel der Wind mächtig um die Ohren. Ohne die Num-
mer 1 Stefan Knolle war leider nichts zu holen. Sicherlich muss sich die 
Jugendabteilung erst an das gehobenere Niveau gewöhnen. Tim Scholz 
verlor im 5. Satz und denkbar eng war es bei Felix Steinert, der mit 9:11 
im 5. Satz verlor.
Steinert (0), Scholz (0), Berndt (1), Jurkin A. (0), Hornuff (0), Gnauck (0)

SR

SG Großröhrsdorf - Kegeln - Senioren

OKV-Liga, Staffel 1: Auswärtspunkt geholt

Ersatzgeschwächt spielten die Senioren in Pesterwitz 3:3. Die Mann-
schaftspunkte erspielten G. Nitzsche mit 514, F. Große 458 und F. 
Nitzsche/W. Nitzsche mit 437. 
Pesterwitz gewann insgesamt mit 1850:1727.
Mit 3:5 Punkten liegt die Mannschaft auf Platz 6.

F. G.

SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse

Donnerstag, 03.10.
B-Junioren	 Kreispokal	 SC 1911 – SV Post Germania Bautzen	2:1
Samstag, 05.10.
1. Männer	 Landesklasse	 SC 1911 – VfB Weißwasser 1909	 0:2
2. Männer	 1. Kreisliga (A)	 TSV 90 Neukirch – SC 1911 2	 4:0
B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 - SpG SV Biehla-Cunnersdorf/
		  SV Aufbau Deutschbaselitz 	 4:4
C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 Thonberger SC 1931 – SC 1911	 Ausf.
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – Arnsdorfer FV 2	 Ausf.
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 TSV Wachau – SC 1911	 Ausf.
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 – SV Liegau-Augustusbad	 Ausf.
Sonntag, 06.10.
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 2 – Arnsdorfer FV	 1:2

Unglückliche Heimniederlage der E2-Junioren 

Gegen den Tabellennachbarn und älteren Jahrgang aus Arnsdorf woll-
ten unsere Jungs den Schwung der letzten Spiele mitnehmen. Von Be-
ginn an entwickelte sich ein gutes Spiel mit ausgeglichenen Anteilen. 
Das 0:1 fiel in der 16. Minute, als Ben erst riesig parierte und beim 
Nachschuss Pech hatte, als der Ball vom Pfosten an seinen Rücken 
prallte und unglücklich ins Tor kullerte. Bis zur Pause war es ein um-
kämpftes Spiel, in dem es nicht viele Torgelegenheiten gab. Nach dem 
Wechsel schockte das 0:2 unsere Mannschaft nur kurz (28. Minute). 
Vorausgegangen war ein leichtfertiger Abwehrschnitzer. Dann erkämpf-
te sich Luis den Ball, passte auf Jonas und dieser traf platziert ins lange 
Eck. Nun war der SC am Drücker, vermochte es aber nicht mehr den 
Ausgleich zu erzielen. Mit etwas mehr Abgezocktheit wäre ein verdienter 
Punkt drin gewesen. Aber schön anzusehen ist, dass die Spieler auch 
gegen den älteren Jahrgang gut dagegenhalten können. 

Für den SC 1911 spielten: Ben, Neo, Charly, Max, Kurt, Noel, Jonas, 
Luis, Oskar und Thome
(Bericht: Alexander Winkler)

Vorschau

Samstag, 12.10.
14:30	 2. Männer 	 Kreispokal	 SV Kubschütz – SC 1911 2

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu den Turnieren sowie den Heim- und Aus-
wärtsspielen des SC 1911 Großröhrsdorf ein. 

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen/2. Runde DHB-Pokal:
Nach starkem Auftakt zeigt der Erstligist 

den Bienen die Grenzen auf

HC Rödertal – Frisch Auf Göppingen 	 23:36 (12:20)
Die Rödertalbienen strichen in der zweiten Runde des DHB-Pokals ihre 
Segel. Nach einer starken Anfangsphase verloren sie vor 202 Zuschau-
ern deutlich mit 23:36 (12:20)
Der HCR startete gut in die Partie. Trotz Anwurf für die Göppingerinnen 
verbuchten die Bienen das erste Tor – Lisa Loehnig (2 Tore) setzte sich 
in zentraler Position durch und traf zum 1:0. Die Frisch Auf-Frauen reis-
ten mit nur acht Feldspielerinnen an. Dennoch versuchten sie, die Bie-
nen mit einer laufintensiven 5:1-Abwehr früh unter Druck zu setzen. Im 
Anschluss an den Ausgleich traf Ann-Catrin Höbbel (9/5 Tore) zunächst 
die Querlatte. Nachdem auch FAG am Aluminium scheiterte, machte es 

Höbbel im nächsten Versuch 
besser und erzielte die erneu-
te Führung. Die Bienen waren 
spielbestimmend und schraub-
ten den Vorsprung auf 4:1. In 
der neunten Minute setzte sich 
Brigita Ivanauskaite (4 Tore) in 
ihrer typischen Art gegen die 
Abwehr durch und markierte 
das 5:2. Die Gäste zeigten sich 
davon nur wenig beeindruckt. 
Mit einem 9:0-Lauf übernah-
men sie die Führung. Die Bie-
nen waren vollkommen von 
der Rolle. Selbst eine Auszeit 
von HCR-Trainer Frank Mühl-
ner bewirkte nichts. Knapp 12 
Minuten blieben sie ohne eige-
nen Torerfolg. 	 (–>)Thilde Boesen wartet auf den Pass.
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Erst in der 21. Minute setzte sich die inzwischen eingewechselte Julia 
Mauksch (2 Tore) trotz eines Foulspiels durch und erzielte das 6:11. 
Kurz darauf verkürzte Rabea Pollakowski (4 Tore) auf 7:11. Göppingen 
nutzte die Defensiv-Schwächen der Rödertalbienen weiterhin gnadenlos 
aus und hatte nach 25 Minuten zum ersten Mal sieben Tore Vorsprung 
(8:15). Für den HCR musste es in der Folge nur noch heißen, den Scha-
den zu begrenzen. So ließen sie den Rückstand bis kurz vor der Pause 
nicht weiter anwachsen. Mit der Sirene ertönte noch ein Siebenmeter-
Pfiff für die Gäste aus Göppingen. Annika Blanke (9/4 Tore) verwandelte 
sicher zum 12:20 Halbzeit-Stand.
Zum Start in die zweite Hälfte nutzten die Gastgeberinnen ihren Anwurf. 
Höbbel passte mit viel Übersicht zur frei stehenden Meret Ossenkopp 
(1 Tor), die zum 13:20 traf. Göppingen antwortete allerdings doppelt und 
erhöhte auf 13:22. Im Anschluss sorgte Pollakowski für ein Highlight. Ihr 

gefühlvoller Lupfer bedeutete das 14. Tor der Bienen. Kurze Zeit später 
erhielt Romy Morf-Bachmann (7 Tore) ihre erste Zeitstrafe. Innerhalb von 
sechs Minuten kassierte sie drei Strafen und wurde folgerichtig in der 
42. Minute disqualifiziert. Nachdem sich kurz vorher Ana Petrinja (3 Tore) 
verletzt hatte, mussten die verbliebenen sechs Feldspielerinnen den Sieg 
für Göppingen nach Hause bringen. Bis zur 49. Minute hielten die Bienen 
gut mit, ohne jedoch den Rückstand zu verkürzen. Frisch Auf schaltete 
einen Gang zurück, spielte die Angriffe lange aus, um Zeit von der Uhr 
zu nehmen und verwaltete das Ergebnis. Der HCR fand besonders ge-
gen das gute Kreisläufer-Spiel keine Lösungen. Nach dem 21:30 durch 
Loehnig suchte Göppingen die endgültige Entscheidung und erhöhte 
den Vorsprung bis zur 57. Minute auf 21:35. Pollakowski sorgte beim 22. 
Bienen-Treffer erneut für Begeisterung auf den Zuschauerrängen als sie 
die FAG-Torfrau mit einem Dreher narrte. Den Schlusspunkt der Partie 
setzte die zwischenzeitlich eingewechselte Victoria Hasselbusch (1 Tor) 
zum 23:36 – Endstand. Speziell in der Abwehr agierten die Rödertal-
bienen zu unkonzentriert und waren ihren Gegnerinnen häufig nicht ge-
wachsen. Auch im Angriff zeigte Göppingen dem HCR die Grenzen auf. 
Was den Zuschauern besonders sauer aufstieß, war das permanente 
Reklamieren der FAG-Spielerinnen nach Zeitstrafen gegen die Gäste.
HCR-Trainer Frank Mühlner: „Ich bin verärgert, weil das Ergebnis eindeu-
tig zu hoch ist. Das Hauptproblem sehe ich in unserem naiven Abwehrver-
halten, obwohl wir das im Training noch einmal thematisiert hatten. Auch 
die Würfe wurden mit zunehmendem Spielverlauf immer ungenauer.“
HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Ann-Catrin Höbbel (9/5), Brigita Iva-
nauskaite (4), Rabea Pollakowski (4), Lisa Loehnig (2), Julia Mauksch 
(2), Meret Ossenkopp (1), Victoria Hasselbusch (1), Saskia Nühse, Thil-
de Boesen, Tammy Kreibich
7-m: 5/6:7/9; Strafen: 3 x 2 Min./5 x 2 Min.; Disqu.: 0:1 (Romy Morf-
Bachmann), Zuschauer: 202
Spielverlauf: 2:1 (5.), 5:3 (10.), 5:7 (15.), 5:10 (20.), 8:14 (25.), 12:20 
(30.), 14:23 (35.), 16:24 (40.), 17:27 (45.), 21:31 (50.), 21:33 (55.), 23:36
Bericht: Florian Triebel, Bilder: Stefan Michaelis

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse

Donnerstag, 03.10.
C-Junioren:	 SpG Ralbitz Horka/Crostwitz – SpG FSV/ Rammenau	 1:7
	 Torschützen: 1x k. A., 3x J. Gerards, 1xJ. Jüptner, 
	 1x D. Wätzlich, 1x F. Hadamus.
B- Junioren:	 SpG FSV/ Großnaundorf/Lomnitz – SpG Kamenz/Biw.	0:4
A-Junioren:	 SpG FSV/ Rammenau/Burkau – FV DD 06 Laubegast	 2:5
	 SACHSENPOKAL (Spielort Großröhrsdorf)
	 Torschützen: 1x B. Hommel, 1x E. Okun
Freitag, 04.10.
D-Junioren:	  SV Haselbachtal – FSV Bretnig-Hauswalde	 2:8
	 Torschützen: 3x L. Hilbig, 2x E. Apitz, 1x J. H. Gärtner,
	 1x S. Janka, 1x k.A.
Samstag, 05.10.
F-Junioren:	 SpG Deutschbaselitz/Cunnersdorf – FSV	 ausgefallen
B-Junioren:	 SpG FSV/ Großnaundorf/ Lomnitz – 
	 SpG Ottendorf/Hermsdorf	 3:1
Herren:	 SpG Hermsdorf/Ottendorf-Okrilla 2. – 
	 SpG FSV 2./Rammenau2.	 2:0
Sonntag, 06.10.
E-Junioren:	 SV Burkau 1. – FSV Bretnig-Hauswalde	 3:6
D-Junioren:	 SpG FSV/ Rammenau – SV Liegau-Augustusbad	 4:6
C-Junioren:	 SpG Hochkirch/Kubschütz – SpG FSV/Rammenau	 abgesetzt
Herren:	 Bischofswerdaer SV08 2. - FSV Bretnig-Hauswalde 1.	 5:0

 Vorschau:

Sonntag, 13.10.
Herren: 	 SpG FSV 2./ Rammenau 2. - SG Crostwitz 2.	 11.45 Uhr
Herren: 	 FSV 1. - SV Post Germania Bautzen	 14.30 Uhr

Mitteilung des Vorstandes des FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Vom 14. bis 18.10.19 führt die SG Dynamo Dresden mit dem Leiter der 
Fußballschule Ralf Hauptmann und seinem Team ein Trainings-Camp 
mit fußballbegeisterten Kindern im Alter von 7 bis 14 Jahren auf dem 
Sportplatz in Bretnig durch.
Für das Camp haben sich innerhalb kürzester Zeit 56 Kinder aus der 
Region angemeldet. Somit war das Angebot schnell ausgebucht.
Die Kinder erwarten intensive Trainingseinheiten in Theorie und Praxis, 
eine Besichtigung des Rudolf-Harbig-Stadion inkl. Stadtrundfahrt durch 
Dresden, die Mittagsversorgung übernimmt das Café Kaufer.
Interessierte Zuschauer sind gern täglich ab 9 Uhr auf dem Sportplatz 
Bretnig willkommen.

Ü70-Fußball zur Kirmes in Bretnig

Beim vierten Aufeinandertreffen der Ü-70-Mannschaften aus Dresden 
und der Westlausitz am Montag, dem 24.09., in Bretnig zeigten sich die 
Altsenioren in allen sechs Spielen erstaunlich konzentriert, spielfreudig 
und ehrgeizig. Besonders zu würdigen ist der faire Einsatz beim Kampf 
um den Ball und der Wille, den Platz als Sieger zu verlassen. Alte Tugen-
den der Spieler wurden deutlich sichtbar.

Rabea Pollakowski springt von außen ein.



Rödertal-Anzeiger Nr. 41 vom 11.10.2019- 7 -

Vereine und Verbände

Das gelang der „Auswahl Westlausitz 1“ mit den Großröhrsdorfer 
Spielern Gräfe, Brückner, Frenzel und Wobst sowie Pötschke, Kai-
ser, Schleinitz, Skurny und Schedel (TW) aus Vereinen des Umlandes 
diesmal spielerisch und auch treffsicher am besten, obwohl noch ei-
nige hochkarätige Chancen ausgelassen wurden. Sie gewannen alle 
drei Spiele gegen „Dresden 1“ (2:0), „Westlausitz 2“, (2 :0), „Dresden 
2“ (3:0) und wurden mit 9 Punkten und 7:0 Toren verdienter Turnier-
sieger.

1. Westlausitz I	 9 Punkte
2. Dresden II	 4 Punkte
3. Dresden I	 3 Punkte
4. Westlausitz II	 1 Punkt

Der Torschützenkönig musste bei drei Spielern mit je zwei Toren per 
9-Meter-Schießen ermittelt werden. Hans-Georg Pötschke setzte sich 
gegen Ch. Frenzel und S. Brückner durch.
Ausdrücklich gewürdigt wurden das besondere Engagement des Präsi-
denten des FSV Bretnig-Hauswalde für die Organisation und die sehr 
gute Leistung der beiden Schiedsrichter.
Der Westlausitzer Fußballverband (Geschäftsführer G. Sinde) unter-
stützte im Auftrag des Ausschusses Breitensport die Vorbereitung und 
Durchführung des Turniers ideell und materiell.
Ein Dankeschön auch an die Brauerei Böhmisch Brauhaus, welche die 
Erfrischungsgetränke für das anschließende Beisammensein mit zusätz-
lichen Freigetränken unterstützte.

Bei der Siegerehrung und dem anschließenden gemeinsamen und ge-
mütlichen Beisammensein wurde von allen Beteiligten bestätigt, diese 
Turniere auch 2020 in Dresden und zum Kirmesmontag in Bretnig fort-
zuführen.  	 (H.-J. Wobst)

Ohne Chance zum Kirmestanz

Traditionell traten zum Abschluss der Bretniger Kirmes die gemischten 
(Ü32+Ü50) alten Herren des FSV nebst Gastspielern gegen die alten 
Herren des SC 1910 Großröhrsdorf zu einem Fußballspiel an. Den sehr 
zahlreich erschienenen Zuschauern wollten beide Mannschaften natür-
lich gute Fußballkost servieren. 
Schon vor Anpfiff war klar, dass aus rein personeller sportlicher Sicht 
die Röderstädter mehr „Kochkunst“ auf die grüne Platte bringen kön-
nen. Die Bretniger ließen sich davon aber nicht beeindrucken und traten 
unerschrocken dem Favoriten entgegen. Es dauerte dann auch 17 Mi-
nuten, ehe Großröhrsdorf seine leichte Feldüberlegenheit in eine erste 
Großchance umzusetzen wusste. Nur ganz knapp verfehlte der gegneri-
sche Stürmer das Bretniger Gehäuse. Dass die Trauben für Großröhrs-
dorf heute hoch hingen, lag entscheidend an dem Torhüter Deinert. 
Dieser brachte in Minute 23 und 27 mit zwei sensationellen Paraden die 
Gagschen zur Verzweiflung. So benötigten diese schon einen schnell 
ausgeführten Standard über links und eine unsortierte Abwehr der Old 
Boys, um in der 32. Minute den dann doch mal machtlosen Deinert zu 
überwinden und mit 0:1 in Führung zu gehen. 
Das Ausruhen des Gegners nach dem Führungstor nutzen nun die FSV`ler 
ihrerseits, um auch mal offensive Akzente zu setzen. In der 35. Minute 
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klebte wie in den letzten Wochen bei Nico Schab das Schusspech an den 
Stiefeln, und er verzog aus bester Position nur um Zentimeter. 
Die 2. Hälfte begann Großröhrsdorf wieder deutlich druckvoller und 
schloss in der 49. Minute einen sehenswerten Angriff ganz überlegt zum 
0:2 ab. Nun einmal in Spiellaune gekommen, ließen sich die Röderstäd-
ter kaum noch die Butter vom Brot nehmen. Einer halben Kopfballchan-
ce des FSVs setzten die Gäste einen Pfostenschuss, zwei Großchancen 
und letztendlich in der 60. Minute das 0:3 gegenüber. 
Danach drehten sie die Angriffsflamme etwas herunter. Das nutzte der 
FSV sofort aus und übernahm umgehend das gegnerische Spielfeld. 
Nach 64. Minuten verschaffte sich René Karnat freie Bahn zum Tor, 
indem er brachial seinen eigenen Mitspieler umschoss. Durch die ent-
standene Lücke wuchtete er präzise die Kugel zum 1:3 ins linke untere 
Eck. 
In den verbleibenden 15 Minuten schafften es die wacker kämpfenden 
FSV´ler leider nicht mehr, das gegnerische Gehäuse ernsthaft zu ge-
fährden. Großröhrsdorf wartete geduldig ab und hätte in der 77. Minute 
gar noch das 1:4 erzielen können. Dies wusste Deinert jedoch zu ver-
hindern. So blieb es nach 80 Minuten beim Auswärtssieg für unsere 
Gäste. 
Beide Mannschaften zollten sich gegenseitig Respekt für die gezeig-
ten Leistungen und freuen sich schon auf die Revanche im nächsten 
Jahr. Die alten Herren möchten sich bei den so zahlreich erschienen 
enZuschauern für das Interesse bedanken und hoffen, nächsten Freitag 
wieder vor einer ähnlichen Kulisse zu spielen.	 (Rico Hoffmeister)

Nervenkrimi auf dem Fußballfeld

Man nehme eine starke Abwehr, ein dynamisches Mittelfeld, eine treff-
sichere Spitze und einen souveränen Tormann, würze dies mit spieleri-
scher Technik, Spaß und Kampfgeist und heraus kommt der 6. Sieg in 
Folge. Das Spiel zweier starker Mannschaften verlief voller Spannung 
und begeisterte die Zuschauer. Gleich in der 2. Minute schoss sich 
unsere Gegner, der SV Burkau E1, mit einem 1:0 in Führung. Das lie-
ßen unsere Jungs nicht lange auf sich sitzen und glichen 4 Minuten 
später zum 1:1 aus. Nach einem Eckball von Niklas verwandelte Felix 
diesen zum 1:2 und brachte uns damit in Führung. Allerdings schlossen 
die Burkauer Gegner nach wiederum nur 4 Minuten zum 2:2 auf. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff gelang unserer Mannschaft ein 3. Tor, sodass wir 
als Führender in die 2. Halbzeit gingen. Nach dem Ausgleichstor der 
Gegner zum 3:3 packte unsere Jungs der Siegeswille. Mit viel Kampf-
geist eroberten sie sich die Bälle und legten zum 4:3 und 5:3 nach. In 
der 59. Minute krönte Felix unseren Sieg letztendlich noch mit einem 
6:3. Mit diesem Spielergebnis verteidigten die Spieler des FSV Bretnig-
Hauswalde souverän ihren 1. Tabellenplatz. Torschützen Felix Gräfe (4), 
Niklas Hoffmann (2).	 (S. Ho)

Sachsenpokal der A-Junioren gegen Dresden Laubegast!

Ein großer Pokalfight unserer Jungs. Leider wurden sie durch eine 
schlechte Leistung des Schiedsrichtergespanns um den gerechten 
Lohn gebracht und mussten in der 95. Minute durch einen zweifelhaften 
Elfmeter in die Verlängerung. Unmittelbar nach dem Strafstoß musste 
der Torhüter durch Gelb/Rot vom Platz. In der Verlängerung gab es 
leider weitere zweifelhafte Entscheidungen und 3 gelb/rote bzw. rote 
Karten.	 (J.V.)

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Kirchliche Nachrichten

13. Oktober 
Hauswalde: 	 09:00	 Gottesdienst
Großröhrsdorf + 	10:00 	Kirchweihfestgottesdienst mit Heiliger Taufe, 
Kleinröhrsdorf:		  Kirchenkaffee und Kirchenführung 
		  im Anschluss
Bretnig:	 09:00	 Gottesdienst

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt
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Rückblick Bretniger Kirmes 2019

Sonstiges

Der Landgasthof Buschmühle
sorgt für die gastronomische Versorgung 

mit Glühwein und Fischsuppe.
Verkauf von Räucherfisch.

Abfischen 

Samstag, 19. Oktober 2019 zwischen  
9.00 bis 11.00 Uhr 

am Buschmühlenteich 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

An der Buschmühle 8•01896 Ohorn •Tel.: 035955– 4 31 15

Caritas Oberlausitz e.V.

Trauercafé 2019

Trauer zulassen, Kontakt zu anderen Trauernden suchen, miteinander 
ins Gespräch kommen und einen Weg zurück ins Leben finden – dazu 
bietet das Trauercafé Radeberg Ihnen einen geschützten Raum. Sie 
sind ganz herzlich eingeladen, Ihrer Trauer Raum und Zeit zu geben.
Das Trauercafé ist geöffnet an jedem zweiten Montag im Monat von 16 
bis 18 Uhr im evangelischen Pfarrhaus in Radeberg, An der Kirche 5.
Die nächsten Termine sind: 14. Oktober, 11. November und 09. De-
zember
Wir sind ein offenes Café ohne konfessionelle Bindung und freuen 
uns, Sie begrüßen zu können. Telefonische Anmeldung und Fragen bei 
Christine Klammt unter 0174 3454 128.

(Fortsetzung von Seite 1)
Frühaufsteher konnten sich bereits ab 8 Uhr beim Schnupperangeln am 
Brettmühlenteich ausprobieren. Kurze Zeit später zählten die Schieds-
richter die einzelnen Anschläge der Hähne, um den „größten Schrei-
hals“ später küren zu können. Der 1. Platz ging an den Züchter Rigo 
Herrmann.
Die Familien mit den kleinen Plastik-Enten verfolgten den spannenden 
Schwimmwettkampf auf dem „Baustellen-Wildwasserparcour“ auf der 
Röder. Gewonnen hat die Ente von Mila Schön. Ab 11.00 Uhr wurde der 
Schützenkönig beim Adlerschießen gesucht. Ab sofort darf Otto Plünzig 
diesen Titel für sich beanspruchen!
Danach ging es Schlag auf Schlag! Blasmusik, Schauturnen, Tischten-
nis und Erholung beim Naturbad Buschmühle e.V., Tierausstellungen, 
die Präsentation der Technik der Freiwilligen Feuerwehr und die Mitfahr-
möglichkeit im Feuerwehrauto und und und. Nicht zu vergessen die fünf 
Ansetzungen der Bretniger Fußballmannschaften zur Kirmes auf dem 
Sportplatz allein an diesem Tag.
Viel Spaß machte auch dieses Jahr das Kräftemessen beim horizonta-
len Bierkastenstapeln. Jeder, der diesen Wettkampf verfolgt hat, wird 

mir zustimmen – es sieht sicher einfacher aus, als getan. Durchsetzen 
konnte sich dabei dieses Jahr das „Racing Team Hauswalde“ mit 33 
Kästen vor dem Team „Elias und die 4 Apostel“ und der Jugendfeuer-
wehr Bretnig.
Auf 20 Jahre kann der Revueclub unter der Leitung von Christine Haufe 
dieses Jahr zurückblicken. Deshalb ist es bei diesem großen Fundus an 
Tänzen, Liedern und Kostümen fast logisch, dass der Titel der diesjäh-
rigen Uraufführung „20 Jahre Revueclub – ein besonderer Rückblick“ 
hieß. Es war ein repräsentativer Rückblick und für die Besucher ein 
unterhaltsamer Nachmittag!

Erstmals fand am Kirmes-Sonntagabend ein Konzert des Kammercho-
res Dresden in der Bretniger Kirche statt. Es war ein rundum gelungener 
Kirmes-Sonntag, auch wenn das Wetter dabei nicht ganz optimal sich 
zeigte! Wir hatten viel Glück, dass der angekündigte Herbststurm erst 
nach dem Abschluss der Veranstaltungen bei uns ankam. 

Rückblick Bretniger Kirmes 2019

Bedanken möchte ich mich bei allen, die mithalfen, die Zelte und Hütten-
planen schnell noch abzubauen!
Am Abschlusstag, dem Kirmes-Montag, fand zwar bei ungemütlichem 
Wetter, aber dennoch zahlreichen Besuchern, das Kirmes-Traditionsfuß-
ballspiel Alte Herren (Ü40) statt. Beim alljährlichen Kräftemessen Bret-
nig gegen Großröhrsdorf gewann diesmal Großröhrsdorf 3:1.
Nach der Kirmes ist vor der Kirmes und deshalb möchte ich schon 
jetzt auf unsere Kirmes 2020 hinweisen. Vor 35 Jahren kamen bereits 
engagierte Einwohner zusammen und wollten „mehr Kultur auf´s Land 
bringen“! Die Bretniger Kirmes sollte nun offiziell noch feierlicher be-
gangen werden! Unser Kirmeswirt Berndt Kunadt ist somit einer der 
1. Stunde. Vieles ist in den vergangenen Jahrzehnten entstanden. Und 
so suchen wir für unser Motto „35 Jahre Kirmesfeierlichkeiten im Ho-
fepark“ historische Fotos, Dokumente, Episoden für eine Ausstellung! 
Bitte helft uns! Gern in der Stadtverwaltung Abt. Öffentlichkeitarbeit 
melden!
Im Namen der Stadtverwaltung Großröhrsdorf bedanke ich mich bei al-
len Besuchern und den Vereinen, Institutionen und Gewerbetreibenden 
für die Unterstützung. Ich freue mich auf eine weitere optimale, fruchtba-
re Zusammenarbeit für unser nächstes Kirmesfest im Jahr 2020.

Grit Hartmann
Organisationsteam Bretniger Kirmes

Musikalischer Rückblick auf 20 Jahre Revue zur Bretniger Kirmes
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% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Angebot
ab 13. Oktober

Karpfenfilet 
mit Rotkohl und Kartoffeln

Meisterbetrieb
Inh. Carsten Vahl
Bandweberstraße 78 Tel.:  03 59 52/3 11 40
01900 Großröhrsdorf Tel.:  03 59 52/3 37 32

www.fliesen-vahl.de fliesenvahl@hotmail.de

Fliesen – Öfen – Kamine – Herde

- Beratung
- Ausführung
- Verkauf

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

HU durch anerkannte Prüforganisation
Mietwagen - Glasdienst

Suchen Sie ein professionelles und zuverlässiges Unternehmen, 
das sich in Ihren Büros, in Ihrer Praxis

oder bei Ihnen zu Hause um Ordnung kümmert?

Wir reinigen mit speziellen Maschinen, die bis zu 99,9% der 
Bakterien entfernen – ohne chemische Reinigungsmittel!

Gerne können Sie uns kontaktieren: 
mobil: 0176 31133689  oder Sie besuchen unsere 
Website: http://www.engel-der-ordnung.de

Schülerhilfe in Großröhrsdorf

Mario & Birgit Lindner Schülerhilfe
Am Steinbruch 24
01900 Großröhrsdorf

individuell - pädagogisch - fundiert
• nach den Lehrplänen des Sächsischen Kultusministeriums
• alle Schularten, insb. Mathematik, Naturwissenschaften

 035952 30306
* 0176 93527151

 birlind@yahoo.de

Stärken entdecken und für das Lernen nutzen.

Bischofswerda
im Bekleidungshaus ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Suche für meine Änderungsschneiderei
eine Aushilfe auf Minijob-Basis!

zum 25. November 2019
werde ich mein Geschäft nach 
20 Jahren Selbstständigkeit schließen. Auf diesem 
Weg möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen für die 
Treue und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Der Räumungsverkauf startet ab 14. Oktober 2019. 
Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihre 
Schnäppchen bei einem Rabatt von 50% 
auf Geschenkartikel, Schreibwaren 
und Karten.

Ihre Ines Mager

Werte Kundinnen 
und Kunden,

50 
% 

Walther-Rathenau-Straße 11
01900 Großröhrsdorf
Telefon 035952 - 42613

www.naturheilpraxis-dangriess.de
www.kosmetik-dangriess.de
info@naturheilpraxis-dangriess.de

Heilpraktikerin • Yogalehrerin • Kosmetikerin

Gesundheits- & Kosmetikstudio

Gepflegt von 

         Kopf bis Fuß ...
... Kosmetik- & Fußpflegetermine
gern telefonisch vereinbaren!

Beate Dangrieß
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KfZ-Service Michael Wagner

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleihservice
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

á

Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Gabriele Gerntke 
Beratungsstellenleiterin
Mühlstraße 7, 01900 Großröhrsdorf
 035952 429090
Gabriele.Gerntke@vlh.de

Herbstzeit - Schmuddelwetter

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Ihre Elke Bauer
Großröhrsdorf, Radeberger Str. 15, Tel. 4 86 46

Gönnen Sie sich eine Auszeit bei 
einer entspannenden Kosmetikbehandlung, 
einer professionellen Fußpflege oder 
einen „Kurzurlaub“  im Ergoline Sonnenstudio.

Kundenparkplätze am Geschäft
auch für Rollstuhlfahrer erreichbar!

Mit diesem QR-Code können Sie  
unsere Kontaktdaten* bequem auf  

Ihrem Smartphone speichern!
*Telefonnummer, Faxnummer, Webseite,  

E-Mail und Anschrift

Das ist kein 

Labyrinth

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf
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%

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

15% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher, 
Aktionsartikel, Rezepturen, Analysen. Keine Kombination mit anderen Rabatten, 
Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Ver-
teilung, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Fertigung
Reparatur
Service
von Baugeräten zur
• Betonverdichtung
  HF-Innenvibratoren
  Frequenzumformer

• Bodenverdichtung
  Vibrationsplatten
  Vibrationsstampfer

Pulsnitzer Straße 41, 01900 Großröhrsdorf
Tel./FAX: 035952-424060/69 
www.ravi.de

Montag-Donnerstag: 07:00 bis 16:30 Uhr
Freitag: 07:00 bis 13:30 Uhr 

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Ab sofort für Sie imAngebot:

frischer Karpfen
und Wildgerichte.  

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

Wir sind wieder für Sie da!


